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Protokoll der Herbstvollversammlung 
des Stadtjugendrings Weiden i.d.OPf. am 19.11.2024, 19.30 Uhr 

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der 1. Vorsitzende Florian Vogel leitet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Gäste und 
Delegierten im Einzelnen: 

Reinhold Wildenauer (3. Bürgermeister) 
Stefanie Sperrer (Einzelpersönlichkeit, CSU, Stadträtin) 
Maria Sponsel (CSU, Stadträtin) 
Ali Zandt (Stadtrat) 
Veit Wagner (Sprecher Weiden ist bunt) 
Jürgen Preisinger (1. Vorsitzender Bezirksjugendring) 
Patrick Uhl (2. Vorsitzender KJR Neustadt) 
Barbara Neugirg (KJR Tirschenreuth) 
Wolfgang Hohlmeier (Leiter Dezernat 5) 
Sabine Frischholz (Leiterin Amt für soziale Dienste) 

Florian Vogel verzichtet diesmal auf eine einzelne Vorstellung der Delegierten und würde 
sich wünschen, dass sich die Verbände nach und nach in den Vollversammlungen jeweils mit 
einem kurzen Vortrag vorstellen.  

Bayerische Fischerjugend 1 von 1 
Deutsche Beamtenjugend 0 von 1 
DLRG-Jugend Bayern 1 von 1 
Deutsche Wanderjugend, LV Bayern 1 von 1 
Jugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Bayern 0 von 2 
Naturfreundejugend Deutschlands, LV Bayern 1 von 1 
Sozialistische Jugend Deutschlands - Die Falken 0 von 2 
Malteser Jugend 0 von 1 
THW-Jugend 1 von 1 
Adventjugend Bayern 1 von 1 
Bayerische Siedlerjugend im VWE 2 von 2 
Chorjugend im Fränkischen Sängerbund 1  von 1 
Nordbayerische Bläserjugend 1 von 1 
Bayerische Sportjugend im BLSV 4 von 4 
Bund der Katholischen Jugend in Bayern 0 von 4 
Evangelische Jugend in Bayern 4 von 4 
Gewerkschaftsjugend im DGB, Bezirk Bayern 3 von 4 
Bayerische Trachtenjugend im Bay. Trachtenverband e.V. 2 von 2 
Jugend des Deutschen Alpenvereins, LV Bayern 1 von 1 
Jugendfeuerwehr Bayern im Landesfeuerwehrverband 3 von 3 
Bayerisches Jugendrotkreuz 0 von 3 
Bayerische Schützenjugend 0 von 3 
Dachverband klein (DPSG, PSG, VCP) 2 von 2 
Jugend der Narrhalla 1 von 1 
Jugendsprecher/-in offener Jugendeinrichtungen 1 von 1 

Gesamt 31 von 48 

Die Vollversammlung ist mit 31 von 48 stimmberechtigten Delegierten beschlussfähig. 
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TOP 2 – Genehmigung der Tagesordnung 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

TOP 3 – Feststellungsbeschlüsse 

Florian Vogel teilt mit, dass die Beamtenbund-Jugend zum vierten Mal in Folge nicht an der 
Vollversammlung teilnimmt. Außerdem informiert er darüber, dass das Jugendwerk der Arbeiter-
wohlfahrt Bayern die Jugendgruppen in Weiden aufgelöst hat. Daher verlieren beide ihr Vertre-
tungsrecht bei den Vollversammlungen des Stadtjugendrings. Der Vorstand hat dies bereits in 
der Vorstandssitzung am 19.11.2024 per Feststellungsbeschluss festgehalten. Die Vollversamm-
lung nimmt dieses durch eine Abstimmung zur Kenntnis.  

TOP 4 – Niederschrift der Frühjahrsvollversammlung 2024 

Die Niederschrift der Frühjahrsvollversammlung 2024 wird einstimmig angenommen. 

TOP 5 – Bericht des Vorstands 

Florian Vogel berichtet über das vergangene halbe Jahr. Er zeigt Bilder und Videos von der Ju-
biläumsfeier des JuZ-Clubs, vom Dance Your Style Contest in der Max-Reger-Halle, der langen 
Nacht der Demokratie, dem Wanderausflug in die sächsische Schweiz und dem Ausflug nach 
Berlin. Er bewirbt außerdem das Seifenkistenrennen, welches am 27.07.2025 wieder stattfinde 
wird. Außerdem feiert das Kinderbürgerfest nächstes Jahr ein Jubiläum und der Vorsitzeden 
möchte zu diesem Anlass gerne ein kleines Riesenrad für das Fest organisieren.  
Im PlanB fanden ebenfalls spannende Aktionen wie das Pixelblast Festival, Cosplay-Events, 
das Patchwork-Projekt, der Kunstgenuss bis Mitternacht und die Präventionswochen statt. Be-
sonders hervorzuheben ist allerdings der Besuch des Bundespräsidenten im PlanB. Dieser hat 
sich den Jugendtreff angeschaut und sich auch sehr viel Zeit für die Jugendlichen genommen. 
Abschließend erinnert er noch an die Beiträge für den Jahresbericht und den Abgabetermin für 
die Zuschüsse.  

TOP 6 – Nachtragshaushalt 2024 

Aufgrund der Förderung von Demokratie Leben werden im Haushalt des Jugendzentrums die 
Einnahmen und Ausgaben um 6.600 € erhöht. Im Haushalt des PlanBs muss das Patchwork-
Projekt in Höhe von 14.600 € erhöht werden. Und im Abschnitt 200 erhöht das Demokratie-
budget den Ansatz um 26.600 €. Somit ergibt sich ein neues Haushaltsvolumen von 748.800 €. 
Der Nachtragshaushalt wird einstimmig angenommen. 

TOP 7 – Haushaltsplan 2025 in Eckwerten 

Florian Vogel erklärt, das Volumen des Haushaltsplans 2025 welches sich in Einnahmen und 
Ausgaben auf 726.100 € verteilt. In seiner Präsentation stellt er diese Einnahmen und Ausga-
ben den vielen geplanten Veranstaltungen wie Ferienaktion, Kinderbürgerfest, Integrationspro-
jekte, Projekte zur Aggressions- und Gewaltprävention und Dance Your Style Contest gegen-
über. Dabei lobt er die Kreativität und den Einsatz des pädagogischen Teams und besonders 
auch die Zusammenarbeit mit den Jugendverbänden beim Kinderbürgerfest und im Ferienpro-
gramm. Er zeigt außerdem noch den Stellenplan, die Prognose für die Rücklagenentwicklung in 
2025 und die Zuschüsse der Stadt Weiden an die Jugendverbände in Höhe von 38.000 €. Die 
Delegierten genehmigen schließlich einstimmig den Haushaltsplan.  

TOP 8 – Trägerschaft des Jugendtreffs PlanB 

Der Jugendtreff PlanB ist seit letztem Jahr per Stadtratsbeschluss dauerhaft in der Trägerschaft 
des Stadtjugendrings. Hierzu fehlt allerdings noch der Beschluss der Vollersammlung, weshalb 
der Vorsitzende hierzu um die Zustimmung bittet.  
Die Delegierten stimmen der Trägerschaft einstimmig zu.  
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TOP 9 – Vereinbarung zwischen dem Jugendamt und Trägern der freien Jugendhilfe zur 
Sicherstellung des Schutzauftrages nach § 72a SGB VIII 
 
Sabine Frischholz hat die fehlenden Verträge bereits an die Vereine verteilt. Diese müssen zeit-
nah unterschrieben werden und an die Stadt zurückgesendet werden.  
 
TOP 10 – Kurzvorstellung Lena Kummer „Netzwerk Radikalisierungsprävention“ 
 
Lena Kummer stellt sich und das „Netzwerk Radikalisierungsprävention“ kurz vor. Das Netz-
werk baut sich gerade auf und ist vor allem eine Reaktion auf die Zunahme der Radikalisierung 
von Jugendlichen und soll vor allem diese davor bewahren in Rechtsextreme Gruppen zu gera-
ten. Das Projekt richtet sich hauptsächlich an die Fachkräfte, welche direkt mit den Jugendli-
chen zusammenarbeiten. Am 28.11.2024 findet diesbezüglich eine Auftaktveranstaltung unter 
dem Motto „Gemeinsam den zukunftsweisenden Pfad beschreiten – Radikalisierung präventiv 
begegnen und gesellschaftlich stärken“ in Neustadt statt.  
 
TOP 11 – Anträge 
 
Es sind keine Anträge eingegangen.  
 
TOP 12 – Grußworte und Berichte aus BJR und BzJR mit Aussprache 
 
Jürgen Preisinger (Vorsitzender Bezirksjugendring Oberpfalz) lobt das aufwendige Programm 
in beiden Einrichtungen. Der Bezirksjugendring wird sich 2025 größtenteils mit der Demokratie-
bildung beschäftigen. Hierzu gibt es verschiedene Programme und Aktionen, die den Schutz 
der Demokratie als Ziel haben. Ab 2025 kann eine Demokratiebrücke mit pädagogischen Be-
gleitmaterial ausgeliehen werden und der Jugendarbeitspreis wird in den Demokratiepreis um-
gewandelt. Verbände und Jugendeinrichtungen können hier 300 € für Demokratieprojekte bean-
tragen. Nächstes Jahr wird es auch wieder ein Jugendfilmfestival sowie den Jugendfotopreis 
geben. Außerdem feiert der Bezirksjugendring nächstes Jahr 70-jähriges Bestehen. Der BJR 
wird trotz der zeitlichen Einschränkung eine U18 Wahl durchführen. Abschließend bedankt er 
sich bei den Vereinen für die wertvolle Arbeit in den Jugendgruppen.  
 
Reinhold Wildenauer überbringt die Grüße des Oberbürgermeisters und der Stadtratskollegen. 
Er bedankt sich bei allen Delegierten und wünscht für die kommenden Saison viel Erfolg. Die 
Jugendarbeit in den Verbänden hat für die Stadt Weiden einen unschätzbaren Wert. Durch die 
enge Beziehung zu den Kindern vor Ort lassen sich Probleme schnell erkennen und vor allem 
beheben. Ebenso sind das Jugendzentrum und das PlanB eine hervorragende Anlaufstelle für 
Jugendliche und er bedankt sich für die wertvolle Arbeit in den Einrichtungen. Er spricht den 
Beitrag eines Vaters bei der Bürgerversammlung an, welcher die Barrierefreiheit im Jugend-
zentrum beinhaltet. Hierzu bittet er aber Wolfgang Hohlmeier um einen Wortbeitrag. Er be-
dankt sich für die rege Teilnahme der Verbände an den zahlreichen Aktionen und wünscht sich 
das der Bandday auch zukünftig beibehalten wird.  
 
Dezernent Wolfgang Hohlmeier berichtet über die momentanen Haushalts- und Etatberatun-
gen. Hierbei werden über 8 Millionen für die Jugendhilfe veranschlagt.  
Die Präventionsarbeit, die Arbeit und den Vereinen und die niederschwelligen Angebote im Ju-
gendzentrum und im PlanB tragen wesentlich zur Senkung der Fallzahlen bei und daher ist das 
Geld in den Einrichtungen und bei den Verbänden bestens angelegt.  
Die Gelder für die Barrierefreiheit des Jugendzentrums sind im Haushalt eingestellt. Das Projekt 
muss allerdings noch geprüft werden und ein Konzept erstellt werden. Momentan steht auch ein 
Aufzug als Übergangslösung im Raum, damit die Kinder auch die Cafeteria und vor allem die 
Behindertentoilette nutzen können. Auf jeden Fall muss eine schnelle Lösung gefunden werden.  
 
Veit Wagner bedankt sich bei den Hauptamtlichen Mitarbeitern für das Engagement bei Wei-
den ist bunt und lädt alle dazu ein, Mitglieder im Verein zu werden. Er bewirbt den Vortrag 
„China-Protokolle“ mit der Augenzeugin und Menschenrechtsaktivistin Sayragul Sauytbay und 
Alexandra Cavellus am 06.12.2024 im Café Mitte.  
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TOP 11 – Sonstiges 
 
Von den Delegierten wird vorschlagen, dass die nächste Vollversammlung bereits um 19:00 Uhr 
beginnen soll. 
 
Florian Vogel bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und beendet die Sitzung. 
 
Weiden, 21.11.2024 
 
 
 
         
Florian Vogel       Katharina Glaser 
1. Vorsitzender      Protokoll 












